
 

    

 

Detailprogramm: 
Generationenübergreifende 
Naturschutzplakate 
Idee #44  

 

KURZBESCHRIEB & ZIELE 
 

Kurzbeschrieb   

Ihr gestaltet gemeinsam mit Senior*innen Plakate, die für individuelles oder regionalpolitisches Engagement für 
den Natur- und Umweltschutz motivieren. 

 

Ziele   

Die Teilnehmenden setzen sich mit Problemen in der Natur und Umwelt auseinander und entwickeln 
Lösungsansätze dafür. Ausserdem fördert das Projekt den Austausch zwischen Jung und Alt.  
 

PLANUNG 
 

 

Einige Wochen/Monate zuvor 
1. Gruppe von Senior*innen für die Zusammenarbeit finden (siehe unten) 
2. Raum organisieren, optimalerweise mit Drucker 
3. Material fürs Gestalten der Plakate organisieren (Papier, Farben, Collagematerial, Karton, Stifte etc.) 
4. Plakatstellplätze o.ä. organisieren 
5. Falls öffentlicher Teil am Schluss geplant wird (siehe Ablauf): Politiker*innen anfragen, Werbung 

machen 
 
Kurz vorher 
6. Verpflegung organisieren 
 
Nachher 
7. Fotos und Eindrücke per SwissTransfer an info@volonterra.ch schicken und auf euren Social-Media-

Kanälen mit #volonterra posten   
 

 

ABLAUF 
 

 Zeit Beschreibung 

30 Min Kennenlernen 
Begrüssung und Speed-Dating-Runde: Die jungen Menschen setzen sich auf eine Seite des 
Tischs und die Senior*innen auf die andere Seite. Es wird jeweils eine Frage gestellt, über die 
sich zwei Personen, die sich gegenübersitzen ca. 2 Minuten. Danach rotieren die Jüngeren 
um einen Platz und es wird eine nächste Frage gestellt. 

https://www.swisstransfer.com/de-ch
mailto:info@volonterra.ch


 

    

45 Min Themen sammeln 
In einer ersten Runde schreiben alle Teilnehmenden mit roten Stiften auf ein grosses 
Packpapier, was sie alles für Probleme in Zusammenhang mit Natur & Umwelt kennen.  
In einer zweiten Runde schreiben alle mit Schwarz neben die roten Begriffe hin, was gegen 
dieses Problem getan werden könnte. Diese Lösungen können auf individueller, politischer 
oder gesellschaftlicher Ebene sein. 
Anschliessend werden altersdurchmischte 4er-Gruppen gebildet. Jede Gruppe wählt ein 
Problem aus, das sie anschliessend bearbeiten. 

2h 30 Min Plakate gestalten 
Jede Gruppe überlegt sich, wie Individuen oder z.B. Gemeinden zur Lösung des ausgewählten 
Problems beitragen können. Die Idee ist, dass so Lösungsansätze gewählt werden, die näher 
und beeinflussbarer sind als z.B. die Entscheidungen der Politiker*innen anderer Staaten o.ä. 
Zu diesem Lösungsansatz gestalten die Gruppen jetzt Plakate. Diese motivieren dazu, im 
Sinne dieses Lösungsansatzes zu handeln. Die Teilnehmenden können selbst entscheiden, 
wie sie die Plakate gestalten wollen. Sie können auch interaktive Elemente wie z.B. einen QR-
Code enthalten. 
Dazwischen: Mittagspause 

30 Min Plakate zusammenbauen & Karte erstellen 
Die Plakate werden wasserbeständig gemacht (mit Schutzfolie, Spray o.ä.) und zum 
Aufstellen vorbereitet (Stützen befestigen etc.). 

30 Min Präsentation 
Die Teilnehmenden kommen zusammen, jede Gruppe präsentiert ihr Plakat und erklärt die 
Gedanken dahinter. 

1 – 3h  Plakate anbringen 
Die Gruppe bringt die Plakate an den zuvor definierten Standorten an.  
Es können Lokalpolitiker*innen oder andere Person des öffentlichen Lebens sowie die 
Bevölkerung des Orts eingeladen werden, die verschiedenen Plakate zu betrachten und mit 
den Gestalter*innen darüber zu reden – im Stil einer Vernissage. Dazu kann ein kleiner Apéro 
angeboten werden. 

 

 
 

PFLEGEHINWEISE & LANGFRISTIGE PFLEGE 
 

Die Gruppenleitenden sind verantwortlich dafür, dass die Plakate zu abgemachtem Zeitpunkt wieder 
abgehängt und dann allenfalls an einem anderen Ort (z.B. Pfadiheim) aufgestellt werden.  

KONTAKTE & NÜTZLICHES 
 

Mögliche Projektpartner*innen 
Kontakt zu Gruppen von Senior*innen: VASOS und dessen Mitgliedsorganisationen, regionale Senior*innen-
Organisationen und -Gruppen  
Für Material: Schreinereien, Druckereien, Schulen, Lokalparteien etc. 
Für Plakatstellplätze: Gemeinde, Landwirt*innen, Privatpersonen etc. 

 
 
 

 


